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Metamorphose des Portraits / Jacquardweberei
Das Programm dieses Kurses hat einen spielerischen, ehrgeizigen und intensiven kreativen Prozeß zum Ziel.
 Das Kursprogramm beabsichtigt auf dem Wege der spielerischen Kreativität ein Selbstporträt der Kursteilnehmer mit einem Beispiel aus dem Genre des historischen Portraits zu verküpfen. Persönliche Erfahrung, visuelle Ähnlichkeit oder intuitive Nähe werden als Inspiration dienen, um einen Kontakt zwischen Kursteilnehmern und ausgewählten Persönlichkeiten der klassischen Kunst herzustellen.  Die Motivation soll durch folgendes angeregt werden: die Gegenwart in der Vergangenheit; die kulturellen Merkmale unserer Zeit; die Übereinstimmung und die gemeinsamen Eigenschaften der Persönlichkeiten; die visuellen Eigenheiten des Charakters usw. Während des kreativen Prozesses soll versucht werden, diese Persönlichkeit kennenzulernen, Freundschaft und Übereinstimmung zu suchen um schließlich mit dieser Persönlichkeit die Plätze im künstlerisch-stilistischen Raum zu tauschen. 
 Dieser ehrgeizige kreative Prozeß erfordert ausreichende Kenntnisse im Bereich der grafischen Computerprogramme. Mittels des Programms „Photoshop“ werden die Ergebnisse von Inspiration und theoretischer Überlegung skizziert, korrigiert und zu einem erfolgreichen Resultat gebracht. Ein nicht weniger ehrgeiziger Teil dieses Prozesses versucht dieses Resultat so zu gestalten, daß es mittels Jacquardweberei weiter bearbeitet werden kann. Hierbei erfolgt eine Einführung in das Computerprogramm, das auf dem automatischen Jacquardwebstuhl TC-1 angewendet wird. 
 Dieser intensive kreative Prozeß ermöglicht es, ein künstlerisches Konzept mittels moderner Textilbearbeitungs-Technologien in der Praxis präzise zu verwirklichen. 
Das Resultat des Kursprogramms ist – ein Werk der zeitgenössischen Textilkunst.
Erarbeitung des kreativen Projektes mittels des Programms „Adobe Photoshop“ und Umsetzung am automatischen Jacquardwebstuhl TC-1.

Dieses Programm besteht aus zwei Teilen.

1. Erarbeitung des Projektes mittels des grafischen Programms „Adobe Photoshop“. (Leiter: Vladas Oržekauskas, Dozent am Kunstinstitut Kaunas; Koordinatorin: Prof. Laima Oržekauskienė)

2. Konvertierung der vorbereiteten Computer-Datei, anschließend Anwendung der Datei, d.h. Weben auf dem automatischen Jacquardwebstuhl TC-1. (Leiterin: Dr. Monika Žaltauskaitė, Koordinatorin Prof. Laima Oržekauskienė)

Themenvorschläge zum Projekt: 
1. „Selbstporträt im Stil der Renaissance“
2. „Selbstporträt im Stil des Art Deco“

Im Kurs soll ein Fotoporträt der Kursteilnehmer als klassisches Kunstwerks neu gestaltet und komponiert werden, wobei der vorgegebene Stil der ausgewählten Kunstepoche in maximalem Umfang erhalten bleiben soll. Siehe die dazugehörigen Beispiele unten. 
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Bilder: Vladas Orzekauskas
Der Arbeitsprozeß besteht aus fünf Schritten.

Im ersten Schritt werden die Teilnehmer mit bereits bestehenden Beispielen bekanntgemacht.
Im zweiten Schritt werden die Stilformen von Portraitmalerei und Grafik während der Renaissance und des Art Deco untersucht. Hierbei wird nach Übereinstimmungen und Ähnlichkeiten mit den eigenen Fotopoträts gesucht. 
Im dritten Schritt erfolgt eine Einführung in das Programm „Adobe Photoshop“ und die Neu- und Umgestaltung der visuellen Dateien.
Im vierten Schritt werden die Ergebnisse der Arbeit mit Photoshop konvertiert um für das Weben auf dem automatischen Jacquardwebstuhl TC-1 genutzt werden zu können. .
Fünfter Schritt – praktische Fertigstellung des Projektes.
Die Kursteilnehmer werden gebeten, eine eigene Digitalkamera mitzubringen.

Kurssprache: Englisch







